
 

Auswahl - Neue und überarbeitete Krannormen und Entwürfe 2025 
• DIN EN 13155:2025-11: Diese neue Version betrifft lose Lastaufnahmemittel 

von Kranen. Sie definiert strengere Sicherheitsanforderungen im 
Zusammenhang mit Tragfähigkeit, Auslegung und Gebrauch. Ein besonderer 
Schwerpunkt liegt auf neuen Anforderungen hinsichtlich der Konstruktion und 
Prüfung, um die Konformität mit der EU-Maschinenrichtlinie und der 
zukünftigen Maschinenverordnung sicherzustellen. 

• DIN EN 13001-3-6:2025-02 (Entwurf): Die grundlegende Normreihe zur 
Krankonstruktion wurde für den Teil zu Hydraulikzylindern erweitert und 
angepasst. Unter anderem wird der Bemessungsdruck für aktive Zylinder 
anhand neuer Sicherheitsbeiwerte anders berechnet, um eine sichere 
Auslegung zu gewährleisten.  

• DIN EN 12077-2:2024-09: Die Anforderungen an Begrenzungs- und 
Anzeigeeinrichtungen bei Kranen wurden überarbeitet. Die neue Norm widmet 
sich unter anderem der Integration von digitalen Sicherungssystemen und den 
Anforderungen an elektronische Komponenten.  

• DIN EN 13557:2024-05: Die überarbeitete Norm regelt die 
Sicherheitsanforderungen für Stellteile und Steuerstände bei Kranen und 
bringt aktualisierte Spezifikationen für ergonomische Gestaltung und 
Bedienungssicherheit.  

• DIN EN ISO 13849-1:2023-12: Die internationale Norm für 
sicherheitsbezogene Teile von Steuerungen von Maschinen wurde erneut 
überarbeitet und ist auch für Krane wesentlich. Sie bringt neue Vorgaben für 
die Umsetzung von Funktionaler Sicherheit – auch im Kontext möglicher KI-
Komponenten ab 2026 relevant.  

• DIN EN 15011: 2025-08 (Entwurf): Krane - Brücken- und Portalkrane; 
Deutsche und Englische Fassung prEN 15011:2025 

Brücken- und Portalkrane, einschließlich Halbportalkrane, die durch Laufräder 
auf Schienen, Fahrbahnen oder Fahrwegen bewegt werden können, sowie für 
Portalkrane ohne Laufräder, die in einer feststehenden Position montiert sind.  

• DIN EN 13157:2025-11 (Entwurf): Neue Anforderungen für handbetriebene 
Krane wie Handkettenzüge und Hebelzüge sind zu beachten. Besonders die 
Anforderungen an die mechanische Sicherheit wurden verschärft.  

• DIN EN 13001-2/A1: 2025-10 (Entwurf):Kransicherheit - Konstruktion 
allgemein - Teil 2: Lasteinwirkungen; Deutsche und Englische Fassung EN 
13001-2:2021/prA1:2025 
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• DIN EN 13001-3-1: 2025-07 Krane - Konstruktion allgemein - Teil 3-1: 
Grenzzustände und Sicherheitsnachweis von Stahltragwerken; Deutsche 
Fassung EN 13001-3-1:2025 

• DIN EN 16851: 2025-09 (Entwurf) Krane - Leichtkransysteme; Deutsche und 
Englische Fassung prEN 16851:2025 

Leichtkransysteme, entweder hängende oder freistehende Systeme, bei 
denen die Nennkapazität eines einzelnen Hubwerks 4 t oder weniger beträgt, 
Säulenschwenkkrane und Wandschwenkkrane ohne Fahrerkabine mit einer 
Nennkapazität von 10 t oder weniger und einem umkippbaren Lastmoment 
von 500 kNm oder weniger. Dieses Dokument gilt nicht für Krane, die unter 
eine andere produktspezifische Norm für Krane fallen, zum Beispiel EN 
15011:2020 oder EN 14985:2012. Dieses Dokument gilt für Krane und 
Kransysteme, deren Tragwerke aus Stahl oder Aluminium bestehen, 
ausgenommen Aluminiumtragwerke mit geschweißten Verbindungsstellen. 
Dieses Dokument enthält Anforderungen für alle wesentlichen Gefährdungen, 
Gefährdungssituationen und Gefährdungsereignisse, die für Krane relevant 
sind, wenn sie bestimmungsgemäß und unter vom Hersteller vorgesehenen 
Bedingungen verwendet werden. Der automatische Betrieb kann zusätzlichen 
Anforderungen unterliegen. 

 


